
Von der Wiege bis zur Bahre Formulare

Die  Eisenbahn hat  jede  Menge Dokumente  produziert,  die  für  alle  möglichen Zwecke 

gebraucht  wurden.  Für  manche  ist  das  lediglich  Altpapier,  für  Eisenbahninteressierte 

vielleicht ein Blick in längst vergangene Zeiten.

 
Satzung des Verbandes Königl. Preußischer und Großherzogl. Hessischer Lokomotivführer, 

E.V.  von  1912.  Der  „Verband  Königl.  Preußischer  und  Großherzogl.  Hessischer 

Lokomotivführer“  war  eine  berufsständische  Interessenvertretung  für  das 

Lokomotivpersonal im Deutschen Kaiserreich. Er bezog sich direkt auf die Angestellten der 

Preußisch-Hessischen Eisenbahngemeinschaft,  die  ab 1897 die  Staatsbahnen Preußens 

und des Großherzogtums Hessen gemeinsam betrieb.
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Satzungen:  Hilfskasse  Deutscher  Lokomotivführer.  Versicherungsverein  auf 

Gegenseitigkeit 1922. Unter dem Leitgedanken „Hilfe zur Selbsthilfe“ gründeten Lokführer 

im Jahr  1867  den  Verein  Deutscher  Lokomotivführer  (VDL).  Da  es  damals  noch  keine 

staatliche  Sozialversicherung  gab,  diente  die  angeschlossene  Hilfskasse  der  sozialen 

Absicherung der Eisenbahner und ihrer Familien bei Krankheit, Invalidität oder im Todesfall. 

Verein Deutscher Lokomotivführer 1906. Lokomotiv-Beamten-Verein Saalfeld a.S. 1904.
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Ablehnung eines Arbeitsgesuchs durch Bahnmeisterei Luckenau 21.04.1914
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Rottenarbeiter  H.  in  Goßmannsrod  (Landkreis  Hildburghausen,  Thüringen)  24.10.1914 

wurde die Fähigkeit bescheinigt, den Streckenfernsprecher selbständig zu bedienen.

Bahnunterhaltungsarbeiter S. in Coburg wird am 08.10.1915 die Fähigkeit bescheinigt, eine 

unter Dampf stehende Lok zum Stillstand zu bringen.
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Bewerbungen für den Bahnmeisterdienst gingen nur noch über das Kön. EZA in Berlin. 

24.11.1910.

Am 11.01.1909 gingen 6.200 kg Feldsaat auf die Bahnreise, für 12 Mark.
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Pensionskasse  für  die  Arbeiter  der  Preußisch-Hessischen  Eisenbahngemeinschaft  für 

Rottenarbeiter F. aus Erdorf vom Bezirksausschuß St. Johann Saarbrücken 1909.

Verhandelt  Hirson,  18.03.1918:  Der  Unterzeichnete  schritt  heute  zur  Ableistung  des 

Fahneneides  durch  de  bei  der  Militär-Eisenbahn-Direktion  3  eingeteilten  preußischen 

Feldeisenbahnbeamten Alfred  H.  Nachdem derselbe  von dem Inhalte  der  Eidesformel 

Kenntnis genommen hatte, leistete er diesen Eid in üblicher Weise ab und unterzeichnete 
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die  gegenwärtige  Verhandlung  nach  geschehener  Verlesung  zum  Zeichen  der 

Genehmigung. Hilfsfeuermann H.

Ausweis zur Erlangung von Militärfahrkarten von Artern nach Halle a.S. 02.05.1919
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Befähigungsnachweis  eines  Bahnunterhaltungsarbeiters  zum  Schaffner,  Rbd  Erfurt, 

Betriebsamt Coburg, 02.08.1919.

Vereidigungsnachweis für Schrankenwärter K., Eisfeld, vom 24.08.1920

Vereidigungsnachweis Aushilfsschrankenwärter S. Eisfeld, 27.02.1920.
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Schreiben vom 25.01.1921 an Bahnarzt Dr. Griebel, Eisfeld, mit dem Ersuchen um gefl. 

Äußerung, ob es der Gesundheitszustand des Gesuchstellers zuläßt, die ihm übertragenen 

leichten  Arbeiten,  wie  Straßenkehren,  Gangbarmachung  von  Schrauben  und 

Schrankendienst,ohne Schädigung seiner Gesundheit, auszuführen.

Zumutbare  Arbeiten  für  einen  Bahnbediensteten,  Eisenbahnbetriebsamt  Coburg 

14.02.1921.
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Beiträge für die Brandversicherung, 29.03.1922, Eisenbahnstationskasse Kabel (Ortsteil des 

Stadtbezirks Hagen-Nord).

Meldung  des  Lokführers  S.  an  das  Eisenbahnbetriebsamt  Coburg  22.06.1924:  Bei  der 

Beförderung  des  Zuges  752  waren  die  Schranken  auf  Posten  122  und  147  nicht 

geschlossen. Posten waren nicht zur Stelle.
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Hilfskasse Deutscher Lokomotivführer, Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit, 1925.

Statut des Vereins und Übereinkommen der Thüringischen Lokomotivführer und Heizer. 

1907. Das Statut regelt die gewerkschaftliche und genossenschaftliche Organisation des 

Personals  der  Thüringischen  Eisenbahn-Gesellschaft  (oder  angrenzender  thüringischer 

Privatbahnen vor ihrer Verstaatlichung).
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 Platzkarte für D-Zug 01.02.1926 

Besoldung für Reichsbahnbeamte vom 14.04.1928 in der Rbd Erfurt
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Nachweis über den Unterricht (1931) im Stellwerkswesen,  dem Streckenblock und den 

einschlägigen Vorschriften.
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09.04.1935: Verwendung im Dienst eines Eisenbahnpolizeibeamten

11.01.1935: dasselbe für Hilfsschrankenwärter Z.
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Befund: Starker Bronchialkatarrh – wohl wegen der der Gesundheit abträglichen Zustände 

auf dem Führerstand. 28.12.1937.

Entlassungen von Arbeitskräften
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Bw  Stargard  (Pom.):  Rückmeldung  eines  Reservelokführers  aus  den  besetzten 

Westgebieten nach der Heimat.

Russ. Telegrammformular: Rückkehr eines Eisenbahners aus Bahnhof Gawja, 22.05.1942

@P. Dr. D. Hörnemann, Eisenbahnmuseum Alter Bahnhof Lette, www.bahnhof-lette.de, Seite 16 von 60



Sterbeurkunde vom 17.05.1938

Arztzeugnis über die Krankheit eines dienstunfähigen Reichsbahnbeamten
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An die Bahnmeisterei Herne, 01.03.1918

Meldung des Lokomotivführers x in Herne.

Am 1. Mai hatte ich den .. 12 ¾ Uhr machten wir Mittag und fuhr ich zum Aschkanal, Wasser 

genommen,  wollte  ich  Kohlen laden und da die  Lok des  abends Rauxel  hat,  ein  paar 

Schlacken rauswerfen lassen. Auf mein wiederholtes Locken kam niemand. Nun schickte ich 

meinen Heizer  zum Aufenthaltsraum der  Putzer  um zu fragen,  wer  das  Ausschlacken 

meiste.

Hier wurde ihm von dem Putzer Paßler gesagt, er solle zum Werkmeister gehen, vielleicht 

schlacke der aus. Ich bitte nun den Putzer Paßler zur Rede zu stellen und um Regelung des 

Ausschlackens und Kohleladens.
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Regelung der Bezahlung einer Schuld, 14.02.1934.
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Gesuch um Einstellung eines Schwerbeschädigten als Hilfsschrankenwärter, 28.12.1935.

 05.01.1936 Einstellung
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Im Hauptbahnhof Düsseldorf wurde „100 Jahre Eisenbahn im Westen“ gefeiert, 1838-1938, 

mit verschiedenen Köstlichkeiten zum festlichen Frühstück.
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Im  Bahnhofsrestaurant  Düsseldorf  Hbf  gab  es  auch  im  Kriegsjahr  1941  noch  eine 

ansehnliche Speisenfolge für ein Festmahl.
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Angebot der Reichsbahn-Mäßigkeitsvereine im Rbd-Bezirk Erfurt

Reichsbahnärztliche Untersuchungen 20.02.1936
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Bahnhof Dirschau, 07.05.1939.
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Kleiner Wehrmachtfahrschein
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Weichenwärteranwärter  K.  wurde  am  25.08.1940  von  Rennes  nach  Ferdinandshof 

(Vorpommern-Greifswald) abkommandiert.

Mehlem (Ortsteil von Bonn) nach Fabbenstedt in Ostwestfalen.
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Wehrmachtfahrschein für ein Mitglied des Eisenbahn-Pionier-Regiments 68.

Sonderausweis für Reichsbahnbedienstete in den besetzten Ostgebieten, Ladeschaffner S. 

der Güterabfertigung Gomel Zentral, 07.10.1943.
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30.05.1942

Überwachung-La Délivrance, 07.06.1943. West-Einsatz einer Kraft des Bezirkes.
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Lokführer  Z.  vom  Bw  Pasewalk  wurde  als  Überwachungs-Lokführer  in  La  Délivrance 

(Überw.-Amt Douai) eingesetzt, 06.06.1943.

07.09.1943 
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10.09.1943

12.09.1943
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20.09.1943
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17.09.1943

Übe

rsendung von Dampflok-Schmierstoffverbrauch-Merkblättern vom 14.09.1943.
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12.10.1943

Die Rbd Berlin genehmigte ein Unterstützungsgesuch über 30 RM am 21.12.1943.
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HBD Mitte in Minsk, Betriebsamt Molodetschno (Maladsetschna) einer Stadt in Belarus.

Vom Dienstvorsteher des Bw Wanne-Eickel Hbf wurden am 10.11.1945 Beamte zur eiligen 

Fertigstellung politischer Fragebögen einbestellt.
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Die Reichsbahn-Betriebskrankenkasse Erfurt hielt eigene Formulare vor für „Wohnungs-

Entbindungen“ und als „Stillbescheinigung“ (1946).
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Einmalige Dienstprämie für einen Oberreichsbahnrat am Betriebsamt Coburg, 1944.
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Ausweis zur Empfangnahme besonderer Ausrüstungsstücke für Reichsbahn-Betriebswart 

vom 16.07.1942.

Lokführer Schwandt vom Bw Stargard in Pommern wurde bei der Überwachungsstelle 

Schaerbeek im Bezirk Brüssel eingesetzt, 12.02.1944.

Bescheinigung über Abordnung eines Weichenwärters vom Bhf. Kalinkowitschi nach Mosyr 

am 25.03.1943.
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Das Eisenbahn-Maschinenamt Riga leitete der RVD Riga die Papiere eines in die Heimat 

entlassenen Lokheizers mit, 21.07.1943.
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Ladeschaffner Sch. von der GA Odessa hatte Auftrag heute früh 504 mit dem Transport nach 

Kiew abzufahren. Wie schon einmal, weigerte er sich seinem Dienststellenleiter gegenüber, 

dieser  Aufforderung  nachzukommen.  Grob  und  unverschämt  wies  er  diesen  Auftrag 

zurück. Es wurde ihm von der EBD gestern nachmittag deutlich erklärt, daß er heute früh 

abfahren müsse. Sch. ist nicht abgefahren. Auf unser Verlangen wurde er heute vorm. 11 

Uhr zu EBD befohlen. Auch dieser Aufforderung kam er nicht nach, er hat sich bis jetzt 19 

Uhr  hier  nicht gemeldet.  Bestrafung  dringend notwendig.  Meldung  durch  den 

Dienststellenleiter folgt.
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Slowjansk (ukrainisch; russisch Slawjansk) ist eine Stadt in der Oblast Donezk im Osten der 

Ukraine. Snamenka ist eine Stadt im Osten der Oblast Kirowohrad in der Ukraine.

Durch die Räumung des OBD-Bezirks Lemberg (die Ostbahn-Bezirksdirektion Lemberg  war 

von August 1941 bis 1945 eine deutsche Reichsbahndirektion im besetzten polnischen bzw. 

ukrainischen Gebiet mit den Bahnbetriebswerken Lemberg Ost und Lemberg West) wurde 

ein  Aushilfs-Lokheizer  vom  Bw  Stryj  zum  Reichsbahnlager  Konin  weiterabgeordnet, 

26.03.1944.
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Bescheinigung vom Ostbw Stryj über Hilfsheizer K. vom 28.08.1944

Schreiben der Reichsbahndirektion Dresden vom 06.10.1944
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Das Reichsbahn-Betriebsamt Stettin 2 verfügte am 18.02.1944, der Reichbahn-Betriebswart 

St. sollte sofort zum Betriebsassistenten ausgebildet werden.

Bescheinigung  zur  Benutzung  der  Eisenbahn:  Reisegrund  Besuch  eines  kranken 

Familienmitglieds am 16.8.1944.
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Ein Lokheizer des Bw Lauenburg wurde 1944 im Bw Frameries, Bezirk Brüssel eingesetzt.

Ausweis  für  den  Dienst  eines  Zugrevisors  auf  den  Strecken  des  Verkehrsamt-Bezirks 

Eisenach vom 26.02.1945.
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1945 wurden etliche Personale aus dem Rheinland nach Westfalen abkommandiert.

Osipowitschi/Assipowitschy liegt in der Region Mogilev, Belarus
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Der Bahnknoten Bobrinskaja liegt an der Magistrale Kiew/Fastow—Dnjepropetrowsk gen 

Osten.

Meldezettel des Zugführers 

 Meldezettel des Zugführers, Rückseite.
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Einführung des 8stündigen Arbeitstages bzw. der 48stündigen Arbeitswoche. 01.06.1946, 

Rbd Erfurt.
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Formular für die Umzeichnung ehem. polnischer Güterwagen des RAW Duisburg.

Dienstreisebescheinigung vom 18.06.1948.
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„Abgebaute“ Parteigenossen durften nicht auf ihre alten Posten zurückkommen…

@P. Dr. D. Hörnemann, Eisenbahnmuseum Alter Bahnhof Lette, www.bahnhof-lette.de, Seite 49 von 60



Die Rbd Erfurt suchte Musiker für die Reichsbahn-Kapelle, 12.04.1948

Ein eigenes Formular für die Nutzung von Pkw, Krad, Lkw der Reichsbahn von 1977
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Meldung über Beurlaubung für Schulungszwecke, 19.11.1946.
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Vereidigung des preußischen Feldeisenbahnbeamten Alfred H. Militärisches Betriebsamt 

Hirson, 19.03.1918.

Verpflichtung zum Dienst als Eisenbahnpolizeibeamter, 13.09.1932.
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Lommatzsch, 20.12.1946 Eidesstattliche Erklärung eines Eisenbahners

Mitgliedskarte für die Reichsbahnbeamten-Krankenversorgung, 01.05.1943.
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Monatszeitkarte der Hamburger Hochbahn Aktiengesellschaft, 1954.
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Landaufenthalt für Stadtkinder aus Herne am 23.05.1943

 
Vorbereitungsmaßnahmen der Reichsbahn zu den Wahlen am 15.10.1950.
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Fahrplanzettel vom Hapag-Lloyd-Reisebüro
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Merkblatt zum Ausweis für Staatsbedienstete des Bundes im Ruhestande, 1937.
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Brief  von  der  Eisenbahnmaterial  Aktiengesellschaft  Stephenson  Berlin  mit 

Inflationsbriefmarke
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Impfkarte für Lokführer R. 1940.

©P. Dr. Daniel Hörnemann
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